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Juli 2025
  1.	 Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

  2.	 Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

  3.	 Do. 18.45 Uhr Rosenkranz 
	 vor dem Marienaltar
	 19.30 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche
	 anschliessend stille Aussetzung 
	 bis 20.30 Uhr

  4.	 Herz-Jesu-Freitag 
	 16.00 Uhr Herz-Jesu-Messe Pfarrkirche

  5.	 Sa. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

  6.	 14. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer für das Priesterseminar St. Luzi
	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
	 12.00 Uhr syr.-orth. Gottesdienst 
	 Pfarrkirche
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

  7.	 Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

  8.	  Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

  9.	 Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

10.	 Do. 18.45 Uhr Rosenkranz 
	 vor dem Marienaltar
	 19.30 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

11.	 Fr. Hl. Benedikt von Nursia
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

12.	 Sa. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

13.	 15. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer für die Miva 
	 (Missionsverkehrsaktion)
	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

14.	 Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

15.	 Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

16.	 Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

17.	 Do. 18.45 Uhr Rosenkranz 
	 vor dem Marienaltar
	 19.30 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

18.	 Fr. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

19.	 Sa. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

20.	 16. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer für Aus- und Weiterbildung des
	 Seelsorgekapitels Ausserschwyz 
	 und Glarus
	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

21.	 Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

22.	 Di. Hl. Maria Magdalena
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

23.	 Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

24.	 Do. 18.45 Uhr Rosenkranz
	 vor dem Marienaltar
	 19.30 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

Monatskalender

Betriebsferien Sekretariat:
Sommerferien:
21. Juli 2025 bis 3. August 2025

Bei seelsorgerischen Notfällen,
wählen Sie bitte die
Natelnummer 079 488 73 80

Der Kirchenrat plant für den Mittwoch, 
17. September 2025 um 19.30 Uhr im 
Pfarrsaal eine Vororientierung über das
weitere Vorgehen zum Projekt Pfarrsaal.



25.	 Fr. Hl. Jakobus (Apostel)
	  8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

26.	 Sa. Hll. Joachim und Anna
	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche 
	 16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

27.	 17. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer für Don Bosco
	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 10.30 Uhr kein Gottesdienst 
	 Antoniuskapelle
	 12.00 Uhr Berggottesdienst auf dem
	 Stockberg (nur bei guter Witterung)
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

28.	 Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

29.	 Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

30.	 Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

31.	 Do. Hl. Ignatius von Loyola
	 18.45 Uhr Rosenkranz
	 vor dem Marienaltar
	 19.30 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche
	 nschliessend stille Aussetzung 
	 bis 20.30 Uhr

August 2025
  1.	 Fr. Herz-Jesu-Freitag / Nationalfeiertag
	 16.00 Uhr Herz-Jesu-Messe Pfarrkirche

  2.	 Sa. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

  3.	 18. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer für das Justinuswerk
	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche 

  4.	 Mo. Hl. Johannes Maria Vianney
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

  5.	 Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

  6.	 Mi. Verklärung des Herrn
	 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

  7.	 Do. 18.45 Uhr Rosenkranz 
	 vor dem Marienaltar
	 19.30 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

  8.	  Fr. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

  9.	 Sa. Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz
	 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

10.	 19. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer für Fidei Donum 
	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
	 12.00 Uhr syr.-orth. Gottesdienst 
	 Pfarrkirche
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

11.	 Mo. Hl. Klara von Assisi
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

12.	 Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

13.	 Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

14.	 Do. Hl. Maximilian Kolbe
	 18.45 Uhr Rosenkranz 
	 vor dem Marienaltar
	 19.30 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

15.	 Fr. Hochfest der Aufnahme
	 Mariens in den Himmel
	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 mit Segnung der Kräutersträusse
	 10.30 Uhr kein Gottesdienst 
	 Antoniuskapelle
	 19.00 Uhr kein Abendgottesdienst
	 Pfarrkirche

16.	 Sa. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

17.	 20. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer für Fidei Donum 
	 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 anschl. Morgenkaffee im Pfarrsaal
	 10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

18.	 Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

19.	 Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche



20.	 Mi. 7.30 Uhr Ökumen. Gottesdienst 
	 Oberstufe

21.	 Do. 18.45 Uhr Rosenkranz 
	 vor dem Marienaltar
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst in der
	 Antoniuskapelle mitgestaltet von der
	 Frauengemeinschaft Siebnen

22.	 Fr. Maria Königin
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

23.	 Sa. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

24.	 21. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer für Jungwacht Blauring, Schweiz
	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

25.	 Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

26.	 Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

27.	 Mi. Hl. Monika
	 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

28.	 Do. Hl. Augustinus
	 18.45 Uhr Rosenkranz 
	 vor dem Marienaltar
	 19.30 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

29.	 Fr. Enthauptung Johannes’ des Täufers
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

30.	 Sa. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

31.	 22. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer für Caritas 
	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

September 2025
  1.	 Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

  2.	 Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

  3.	 Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

Stiftmessen
Juli 2025
  1.	 Ilena Romagna-Castelletto
	 Karl Mächler-Diethelm

  2.	 Johann Diethelm-Bauer

  3.	 Franz-Josef Diethelm-Züger

  6.	 Otmar Bamert-Galliker

  8.	 Erhard Müller Pfarr-Resignat
	 Josef Gyr-Schnyder

12.	 Erwin Waldvogel-Fuchs

16.	 Hans Zehnder-Zehnder
	 Walter Mäder-Lehmann
	 Alfred Diethelm-Hofstetter

17.	 Anna Schätti-Schnellmann

18.	 Martin Schättin-Mächler

23.	 Franz Josef Schätti-Schnellmann

24.	 Josef Marty-Eichmann

26.	 Walter Pugneth-Favero

27.	 Alfred und Anna Schnyder-Kuster
	 Louise Schnyder-Ochsner

28.	 Josef Schmalz-Sutter

30.	 Bertha Zimmermann

31.	 Esther Jäggi

August 2025
  8.	 Pia Reichmuth-Dettling

10.	 Ida Löhrer
	 Maria Schuler-Menin

13.	 Alexander und Luise Nadler-Odermatt

14.	 Kaspar und Emma Bruhin-Heberle
	 Konrad Hegner-Tremp

15.	 Heinrich und Frieda Zehnder-Steiner
	 Für die lebenden und verstorbenen
	 Mitglieder der Kath. Arbeiterbewegung
	 KAB Siebnen

23.	 Josef und Frieda Schnyder-Balestra

24.	 Marie Schuler-Marty

28.	 Emil und Maria Geu-Gianelli

29.	 Emma Fleischmann-Hüppin

30.	 Olga Saier
31.	 Anna Krieg-Diethelm



Die Standesvereine

Frauengemeinschaft Siebnen

Programm: Juli 2025

Sommerpause

Programm: August 2025

14.	 Donnerstag
	 Kräutersträusse binden
	 um 17.00 Uhr im Pfarrsaal

15.	 Freitag
	 Maria Himmelfahrt
	 9.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche
	 mit Segnung und Verteilung 
	 der Kräutersträusse

17.	 Sonntag
	 Morgenkaffee
	 nach dem 9.00 Uhr Gottesdienst
	 im Pfarrsaal

20.	 Mittwoch
	 Senioren-Ausflug 
	 mit Siebnen, Schübelbach 
	 und Buttikon
	 Dauer 8.15 bis 18.00 Uhr 
	 Anmeldung bis 10. August an:
	 Rita Müller   055 440 35 84

21.	 Donnerstag
	 Gottesdienst in der Antoniuskapelle
	 Schwendenen um 19.30 Uhr
	 Besammlung: Fussgänger 
	 beim  Kraftwerk um 17.45 Uhr
	 Autos beim Kirchenplatz um 18.45 Uhr

Chronik

Taufe
In der Pfarrkirche Herz-Jesu Siebnen

22. Juni	 Arno Hüppin Sohn von 
	 Marco und Katja Hüppin-Reichlin 
	 Flurweg 2, 8854 Siebnen

Dem Kind und seinen Eltern wünschen wir 
Gottes Segen auf ihrem Lebensweg.

Trauungen
In der Antoniuskapelle Schwendenen

  7. Juni	Patrick Noi und Corina Christina 
	 Kälin aus Einsiedeln

21. Juni	 André Bürgler und Martina Büeler
	 aus Illgau

Glück- und Segenswünsche auf dem ge
meinsamen Lebensweg.

Beerdigung
† 	Josef (Johny) Kessler
	 geboren am 	 19. Januar 1957
	 gestorben am 	 25. Mai 2025
	 Beerdigung am 	 07. Juni 2025

†	 Maria Schnyder-Mächler
	 geboren am 	 04. März 1928
	 gestorben am 	 28. Mai 2025
	 Beerdigung am 	 14. Juni 2025

†	 Josef Bühler-Krieg
	 geboren am 	 13. Februar 1932
	 gestorben am 	 03. Juni 2025

	 Beerdigung am 	 20. Juni 2025

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das 
ewige Licht leuchte ihnen.



Mitteilungen
Ausflug mit den Ministrant*innen

Frühlingszeit ist auch Reisezeit für die Minis
trantinnen und Ministranten. Am Samstag, 
24.  Mai trafen wir uns am Bahnhof Siebnen. 
Gemeinsam fuhren wir in den Tierpark Lan
genberg, wo wir uns auf die Suche nach ein-
heimischen Wildtieren machten. Unsere Ge
duld wurde auch belohnt. So entdeckten wir 
den Luchs, die Wölfe, Wildschweine und noch 
viele mehr. Bei einem schönen Feuer wurde 
salziges und süsses grilliert. Nach dieser Stär
kung erkundeten wir noch einen weiteren Teil 
des Parks. Bei einem feinen Glacé konnten wir 
noch die Bären beobachten, wie diese ihr 
Früchte- und Gemüseglace wegputzten. 
Zufrieden und nach Rauch duftend konnten 
alle Minis gesund von ihren Familien in Sieb
nen wieder in Empfang genommen werden. 
Schön wars, vielen Dank allen die mitgekom-
men sind.

Gebetsanliegen im Juli 2025	
1.	 Für die Bildung in Unterscheidung: Beten 

wir, dass wir lernen immer mehr zu unter-
scheiden, die Lebenswege zu wählen wis-
sen und all das abzulehnen, was uns von 
Christus und dem Evangelium wegführt.	

2.	 Das Zusammenleben unterschiedlicher Ge
nerationen ist ein Geschenk, das zugleich 
Gerechtigkeit unter den Generationen fordert. 
Lasst uns gemeinsam beten für eine ge
genseitige Unterstützung und Bereicherung 
der Generationen und einen lebendigen 
Austausch der Gaben von Jung und Alt.

Gebetsanliegen im August 2025	
1. Für das wechselseitige Zusammenleben
	 Beten wir, dass die Gesellschaften, in 

denen das Zusammenleben zunehmend 
schwerfällt, nicht der Versuchung der 
Konfrontation auf ethnischer, politischer, 
religiöser oder ideologischer Basis erliegen.	

2. Das Gebet formt und nährt das geistliche 
Leben von Christinnen und Christen. Beten 
wir für alle, die nicht (mehr) beten können, 
und für alle, die ein Leben des Gebets in 
einer klösterlichen Gemeinschaft, einer 
geistlichen Gemeinschaft, einer Pfarrei und 
an anderen Orten leben.

Kirchenopfer und Spenden im Mai
Opfer Antoniuskapelle 	 Fr. 139.40
Kässeli Antoniuskapelle	 Fr. 392.40

18. 	Opfer Radio Maria	 Fr. 229.65
25. 	Opfer für das Priesterseminar 
	 St. Luzi	 Fr. 191.05 
29.	 Firmung Firmspender 
	 Bernhard Willi	 Fr. 576.75	

Kirchenopfer und Spenden im Juni
  1.	 Opfer für die Arbeit der Kirche
	 in den Medien 	 Fr. 186.85
  8.	 Opfer für Insieme	 Fr. 555.75
15.	 Opfer für die Flüchtlingshilfe 
	 Caritas	 Fr. 220.10	
Wir möchten allen Spendern einen herzli-
chen Dank aussprechen für ihre Gaben.

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Firmung 

An Christi Himmelfahrt durften wir Generalvikar Bernhard Willi in unserer Pfarrkirche 
begrüssen. Er nahm sich Zeit, unseren 21 Firmandinnen und Firmanden das Sakrament 
der Firmung zu spenden. Jesus meine Sonne war der Leitfaden unserer Feier. Ohne 
Sonne kein Leben, keine Farben und auch keine Pflanzen, daher strahlte in unserer Kirche 
nicht nur die Sonne mit unseren Firmlingen um die Wette, es blühten auch viele bunte 
Blumen. Die festliche Feier bleibt unseren Firmlingen sicher noch lange in Erinnerung. 
Beim Ständli des Blasorchesters Siebnen konnte die Festgemeinde noch einen feinen 
Apéro geniessen. 

Danke Allen, die aus dieser Feier so ein schönes Erlebnis gemacht haben. 





Mich bewegt die Situation 
eines zweieinhalbjährigen 
Kin des, das mit seinen El ­
tern und seiner Schwester 
seit der Geburt in einem 
Flüchtlingszentrum festsitzt. 
Höhepunkt der Wo  che sind 
zwei Stunden Kita. Da kann 
es mit anderen Kindern spie len. Wenn ich 
seine Familie besuche, erlebe ich Menschen, 
an denen der Ausschluss aus der Gesellschaft 
und die Ungewissheit bzgl. des Ausgangs 
ihres Asylverfahrens – vorsichtig ausgedrückt 
– emotional und körperlich nagt. Und gleich­
wohl strahlen sie mit einem Gottvertrauen eine 
Glaubensfreude aus, die mich zutiefst berührt.

Es liegt mir fern, mich in die Asylpolitik der 
Schweiz einzumischen – da ich selber nicht 
Schweizer bin, steht mir das auch überhaupt 
nicht zu. 

Nichtsdestoweniger kann ich nicht umhin 
fest  stellen, dass etwas gewaltig schiefläuft, 
wenn Menschen jahrelang zu weitgehen­
der Tätigkeitslosigkeit, Kontaktlosigkeit und 

Perspektivlosigkeit verurteilt sind. Ins be  son ­
dere wenn dies Kinder und Jugendliche 
betrifft – in Lebensabschnitten, die für ihre 
Ent wicklung entscheidend sind – bestürzt 
mich das sehr. 

Diese erzeugte geistige, emotionale und so ­
ziale Armut bewegt mich und ich will handeln. 
Allein, mir sind die Hände gebunden. Ich 
kann letztlich nicht viel machen. Umso mehr 
freue ich mich auf die Taufe dieses kleinen 
Mädchens – eine Feier, in der wir nicht viel 
machen, Gott aber unglaublich viel bewirkt.

Mathias Mütel, Bistum Basel

www.caritas.ch/de/mariam­khalaf­25­aus­syrien/

Glaubensfreuden

Armut zu verhindern, zu bekämpfen und zu 
lindern – mehr noch, Armut zu beenden, über­
all und für alle: Das ist der Grundauftrag der 
Caritas, dem sie seit ihrer Gründung im Jahr 
1901 verpflichtet ist. Das Ziel – eine Welt ohne 
Armut – ist immer dasselbe, aber die Wege 
dorthin passen sich den Bedürfnissen an.



Maximilian Kolbe am 14. August
Maximilian Maria Kolbe (1894–1941) war voller 
Am  bivalenzen – und entschied sich doch radikal 
für die Nächstenliebe. Bereits mit 17 Jahren trat der 
junge Pole in den Mino  ri   tenorden der Franziskaner 
ein und nahm den Or    densnamen Maximilian Maria 
an. Ge  meinsam mit Freunden rief er die missio-
narische Gebetsgemeinschaft Militia Immaculatae 
(Miliz der Unbefleckten) ins Leben. 1927 gründete 
er in Teresin das «Kloster der Unbefleckten». 
Bei den Franziskanern trug Pater Maximilian den 
spöttischen Spitznamen «fromme Marmelade». 
Gleichzeitig war er neuen Technologien gegenüber 
aufgeschlossen: Pater Maximilian veröffentlichte 
nicht nur katholische Zeitungen, sondern nutzte 
auch den Funk, um die Mission voranzutreiben, 
wel    che ihn bis ins japanische Nagasaki führte. 
Wie viele Katholiken seiner Zeit glaubte er an 
judenfeindliche Verschwörungstheorien. Doch als 
Nazi-Deutschland Polen überfiel, versteckte Pater 
Maximilian zahlreiche jüdische Mitbürger in seinem 
Kloster und rettete ihnen so das Leben. 1941 wurde 
er selbst nach Auschwitz deportiert. Als dort zehn 
Inhaftierte als Vergeltungsaktion im Hungerbunker 
eingeschlossen werden sollten, bot er sein Leben 
für das eines Familienvaters an. Tagelang sang 
und betete Pater Maximilian im Hungerbunker, bis 
er als letzter Überlebender am 14. August 1941 
durch eine Giftspritze getötet wurde.

Helena am 18. August 
Im Laufe ihres Lebens gelang Helena (um 
250–329) ein beeindruckender Aufstieg an die 
Spitze des Römischen Imperiums – und mit ihr 
dem Christentum. Helenas genaue Herkunft 
ist unklar. Lange führte Helena eine Beziehung 
mit dem höhergestellten römischen Offizier 
Constantius und brachte im heutigen Serbien 
den gemeinsamen Sohn Konstantin zur Welt. 
Für seinen nächsten Karriereschritt verstiess 
Constantius seine Geliebte schliesslich: Im Jahr 
289 heiratete er die Stieftochter des Kaisers und 
wurde Unterkaiser. Helenas Sohn Konstantin 
aber hielt weiter zu ihr: Nach seinem eigenen 
Auf   stieg zur Macht erbaute er seiner Mutter 
312 einen Palast in Rom, wo sich Helena dem 

Christentum zuwandte und taufen liess. Die 
meiste Zeit aber verbrachte sie mit ihrem Sohn 
in Trier. Die Legalisierung des Christentums 
im folgenden Jahr ist wohl auch auf Helenas 
Einfluss zurückzuführen. Konstantin verlieh ihr 
den Ehren titel «edelste Dame» und ernannte sie 
sogar zur Kaiserin. Noch im hohen Alter unter-
nahm sie Pilgerreisen in das Heilige Land, wo 
sie zahl   reiche Kirchen bauen liess, darunter die 
Jerusalemer Auferstehungskirche (Grabeskirche) 
und die Bethlehemer Geburtskirche. Besonders 
berühmt sind bis heute Helenas spektakuläre 
Reliquienfunde: Der Legende nach soll sie sowohl 
das wahre Kreuz Jesu als auch die Gebeine der 
heiligen drei Könige gefunden haben. Sie starb 
am 18. August 329 in Nikomedia (heutige Türkei).  

Rosa am 23. August
Oftmals wird sie als frommes Mädchen mit 
Blüm  chen dargestellt – dabei war Rosa von 
Lima (1586 –1617) eine so beeindruckende wie 
willensstarke Frauengestalt. 1586 wurde sie als 
Isabel Flores de Oliva in Peru, einem damaligen 
spanischen Vizekönigreich, geboren. Schon als 
Kind bewies Rosa, grosse Selbstbeherrschung 
und soll sich selbst das Lesen beigebracht 
ha   ben. Ihre spanischen Eltern planten eine 
gewinnbringende Ehe für ihre besonders schö-
ne Tochter, doch Rosa wollte ihrem grossen 
Vorbild Katharina von Siena nacheifern und 
Ordensfrau werden. Trotz Prügelstrafen durch 
ihre enttäuschten Eltern schloss sich Rosa als 
Terziarerin dem Dominikanerorden an und zog 
in eine Bretterhütte im elterlichen Garten. Dort 
lebte sie nach den Ordensregeln. Und doch 
war Rosas Leben alles andere als Weltflucht: 
Offen bemängelte sie den teils dekadenten 
Lebensstil des Klerus und kritisierte die Kolonisten 
für die grausame Unterdrückung der indigenen 
Bevölkerung. Um 1614 gründete Rosa das erste 
kontemplative Kloster Südamerikas, welches 
jedoch erst nach ihrem Tod 1617 fertiggestellt 
werden konnte. Papst Clemens X. sprach Rosa 
1671 als erste gebürtige Amerikanerin heilig.

www.Katholisch.de

Auch im August gibt es Namenstage zu feiern



Nach etwa drei Stunden taucht sie plötzlich 
auf: eine kleine, verlassen wirkende Berg hüt­
te. Sie steht einsam mitten in der Bergku lisse. 
Sie liegt abseits der geplanten Wan der route, 
deshalb sehe ich sie nur aus der Ferne, wäh­
rend ich weiterwandere. Heute besteht kein 
Bedarf, um dort eine Pause einzulegen. Die 
Sonne scheint, ab und zu spenden Wol ken 
Schat ten. Das perfekte Wetter für eine Wan­
derung.

Doch ich kann mich an andere Tage erinnern: 
In allerletzter Sekunde erreichten wir eine Berg ­
hütte, in der wir Unterschlupf fanden, wäh rend 
draussen ein heftiges Gewitter tobte. Im Trocke­
nen beobachteten wir, wie draussen die Blitze 
zuckten und der Regen herunterprasselte. 
Was wäre passiert, wenn es diese Berghütte 
nicht gegeben hätte?

In der Berghütte

Auch wenn man im Alltag 
oft bestens ohne Schutz 

oder Rückendeckung aus-
kommt, ist es gut, zu wissen, 
dass man bei Bedarf darauf 

zurückgreifen kann.

Text aus dem empfehlenswerten Buch

55 Orte zum Aufatmen – Pausenzeiten im Alltag von Stephan Sigg

Orte, an denen du dir und Gott begegnen kannst. Orte im Alltag, 
die dazu einladen, über sich, das Leben und über Gott nachzudenken. 
Pausen im hektischen Alltag, z. B. Parkplatz, Kino, Brücke, 
Sternen himmel, Seeufer, Heimweg, Fussgängerzone, Supermarkt.

ISBN:  978­3­7666­2595­3

Welche Menschen 
geben mir

Rückendeckung?

Wo finde ich immer
Unterschlupf?
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Chamanna da Boval CAS 2495 m (GR)

Cabane du Demècre 2361 m (VS)
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Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Öffnungszeiten: Sekretariat (vorübergehend)
Montag bis Freitag: 8.30 bis 11.00 Uhr Montagnachmittag: 16.00 bis 18.00 Uhr

Samstag:
  9.00 Uhr	 Gedächtnisgottesdienst

16.00 –17.00	 Beichtgelegenheit

Sonntag:
  9.00 Uhr	 Gottesdienst Pfarrkirche

12.00 Uhr 	 syrisch-orthodoxer
	 Gottesdienst am
	 6. Juli und 10. August  

19.00 Uhr 	 Abendgottesdienst Pfarrkirche

In der St. Antoniuskapelle
10.30 Uhr 	 Gottesdienst 
	 jeweils am Sonntag

Werktag:
	 Schülergottesdienste

	 Im Juli und August finden
	 keine Schülergottesdienste
	 der Primarschulen statt

  7.40 Uhr	 Mittwoch, Laudes Pfarrkirche,

  8.00 Uhr 	 Gottesdienst Pfarrkirche
	 jeweils am Montag, Dienstag,
	 Mittwoch und Freitag, wenn
	 keine Schulmessen stattfinden

18.45 Uhr	 Rosenkranz 
	 jeweils am Donnerstag

19.30 Uhr 	 Abendgottesdienst Pfarrkirche
	 jeweils am Donnerstag

Gottesdienstordnung

Katholisches Pfarramt	 Email:	 info@pfarrei-siebnen.ch
	 Homepage:	 www.pfarrei-siebnen.ch

Rainer Kretz, Pfarrer	 055 440 13 56	 pfarrer@pfarrei-siebnen.ch

Uwe A. Vielhaber, Pater	 055 440 13 56	 pater@pfarrei-siebnen.ch

Anna-Maria Ciancio, Sekretariat	 055 440 13 56	 sekretariat@pfarrei-siebnen.ch

Andreas Weibel, Sakristan	 078 741 79 46

Pia Kessler, Sakristanin	 055 440 13 56

Marianne Keusch, Katechetin	 055 440 13 56	 katechese@pfarrei-siebnen.ch

Monika Fleischmann, Katechetin 	 055 440 13 56 	 katechese@pfarrei-siebnen.ch

Juli /August 2025   ◆   Erscheint monatlich   ◆   94. Jahrgang   Nr. 7/8

AZB 
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